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Kletterroute
„In Kletterhallen sind meist mehrere Kletterrouten mit verschiedenen Schwierigkeitsgraden 

kletterbar. Die einzelnen Routen sind an einer einheitlichen Farbe der vom Routenbauer 

aufgeschraubten Griffe zu erkennen, deren Form, Größe und Anordnung die Schwierigkeitsgrade 

mitbestimmen.“ (aus: http://de.wikipedia.org/wiki/Kletterhalle) 

 [image: image1.jpg]



Die Schwierigkeit der einzelnen Kletterrouten wird von Kletterern aufgrund ihrer Erfahrung geschätzt. Viele dieser "subjektiven" Bewertungen ergeben dann die Schwierigkeit der Route. Man geht also davon aus, dass ein Mittel über viele subjektive Bewertungen zu einer objektiven Bewertung führt.
Dass dem leider nicht immer so ist hat wohl jeder Kletterbegeisterte schon einmal selbst erlebt. Auch ist das Setzen neuer Kletterrouten nicht einfach. Es erfordert sehr viel Erfahrung, um eine Route mit einer bestimmten Schwierigkeit zu setzen. Bei Fehlern sind langwierige Korrekturen erforderlich. 

Es stellen sich nun folgende Fragen:  

Gibt es eine Möglichkeit, die Schwierigkeit einer Kletterroute nach objektiven Kriterien 

berechnen zu können? 

Gibt es ein Verfahren, welches beim Setzen einer neuen Kletterroute hilft, eine gewisse 

vorgegebene Schwierigkeitsstufe zu erhalten?
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